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LIFE-Einführung
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Ausschreibung 2022 = sechste Programmperiode

LIFE I 1992-1995

 Unterstützung nachhaltiger Produktion und Entwicklung sauberer Technologien

 Umweltverschmutzung und Abfallbeseitigung

 Entwicklung neuer Mess- und Monitoring-Verfahren zum Umweltschutz

 Schutz von Lebensräumen und Natur in den FFH-Gebieten 

 Maßnahmen außerhalb der EU

Budget 400 Mio. €

LIFE II 1996-1999
 LIFE-Natur 

 LIFE-Umwelt 

 LIFE-Drittstaaten 

Budget 450 Mio. €

LIFE III 2000-2006

 LIFE-Natur 

 LIFE-Umwelt 

 LIFE-Drittstaaten 

+ Einführung von Starter- und KOOP-Projekten

Budget 640 Mio. €

LIFE + 2007-2013
 Natur und biologische Vielfalt

 Umweltpolitik und Verwaltungspraxis

 Information und Kommunikation

Budget 957 Mio. € 

Fünfte 

Programmperiode
2014-2020

Umwelt:

- Umwelt und Ressourceneffizienz (ENV)

- Naturschutz und Biodiversität (NAT)

- Verwaltungspraxis und Information im Umweltbereich (GIE)

Klimapolitik:

- Klimaschutz (CCM)

- Anpassung an den Klimawandel (CCA)

- Verwaltungspraxis und Information im Klimabereich (GIC)

Budget 3,46 Mrd. €

Sechste 

Programmperiode
2021-2027

Umwelt*:

- Naturschutz und Biodiversität (NAT)

- Kreislaufwirtschaft und Lebensqualität (ENV / CEQL)

Klimapolitik*:

- Klimaschutz und Klimaanpassung (CLIMA)

 Abschwächung des Klimawandels (CCM)

 Anpassung an den Klimawandel (CCA)
- Energiewende (CET) (neu)

*Bei NAT, ENV + CLIMA zusätzlich: Verwaltungshandeln und -information (GOV)

Budget 5,43 Mrd. €



Vorteile vom EU-Förderprogramm LIFE
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“LIFE is about positive impact on the environment”

• LIFE bildet eine Brücke zwischen der Forschung und der Umsetzung im 
großen Maßstab 

• Nicht forschungs-, sondern umsetzungs- bzw. praxisorientiert

• Messbare, nachhaltige Umwelteffekte (in Projektphase & nach
Projektende)

• Kein Labormaßstab, sondern vom Labor in die Praxis

• Direkte Bezüge und Beiträge zur EU-Umweltpolitik gewünscht

• Innovative Ansätze bevorzugt

• Fokus liegt auf konkreten, praktischen und nachhaltigen Beiträgen zu 
den Zielen der EU-Umweltpolitik

Vorteile von LIFE:

• Flexible Projektgestaltung, z. B. Projektdauer, Projektpartner, 
Projektvolumen (Ausnahmen beim Teilprogramm CET)

• Bottom-up-Prinzip (Ausnahme beim Teilprogramm CET)

• Antragsteller jeder Art willkommen (keine Einzelpersonen)

• In der Regel bis zu 60 % EU-Kofinanzierung der Gesamt-Projektkosten 
– im Teilprogramm CET bis 95 %

• Jährliche Ausschreibungen und zusätzliche themenspez. Calls 

• Unterstützung durch Monitoring-Team während Projektphase (außer 
CET)

• LIFE-Projekte erhalten zu Beginn der Projektdauer einen Vorschuss 
von der EU. In den meisten Fällen gibt es während der Projektlaufzeit 
einen zweiten Vorschuss (Zwischenzahlung), so dass die 
Durchführenden nur zu einem geringen Teil am Ende der Projektlaufzeit 
finanziell in Vorleistung gehen müssen.
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(CLIMA)
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LIFE ist eine Familie – Sie sind nicht allein
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EU-

Kommission

CINEA
EU-Exekutivagentur

National Contact

Points (NCPs)

Monitoring Team

z. Zt. NEEMO 

Versch. 

Generaldirektionen

• Project advisor

• Financial officer

• NCPs in allen 

Mitgliedstaaten

• DE: + Länder-NCPs

• Bundesweite 

Beratungsstelle seit 

2019

a) Technical 

Monitor

b) Financial Monitor

c) C2M-Team (close

to market)

d) Central Team (z. 

B. Info-Material)

•Setzt mit dem 

EU-Parlament 

den Rahmen für 

das LIFE-

Programm

- administrativ

- politisch

•Formuliert 

grundlegende 

Dokumente

•Verwaltung/ 

Administration

•Gestaltung 

Antragsprozess

•Projektauswahl

•Entscheider

Mittelverwaltung 

und -

ausschüttung

•Informationen

•Aktiv erst nach 

Projektgenehmigung

•Stehen Projekten 

beratend zur Seite –

in allen Belangen

•Beratung von CINEA

•Von CINEA / EU-

Kommission 

beauftragt

•Nicht CET

Auch bisherige 

Projektträger* sind in 

der Regel gesprächs-

und auskunftsfreudig!

* Projektdatenbank: https://webgate.ec.europa.eu/life/publicWebsite/search/advanced 



Besonderheit im EU-LIFE-Programm

Ein von der EU-Kommission beauftragtes externes Monitoring-Team (derzeit NEEMO EEIG).

Ziel: Hilfestelllung für laufende Projekte, Beratung der EU-Kommission

 Die EU-Kommission möchte, dass die von ihr ausgewählten Projekte erfolgreich sind!

Vorteile:

• Jederzeit verfügbare, LIFE-erfahrene AnsprechpartnerInnen im Land des Projektträgers

• Probleme können vermieden oder frühzeitig erkannt warden

(Keine Betreuung der Energiewende- / CET-Projekte)
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Ich habe eine Projektidee…was muss ich nun beachten? 
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Beachten Sie die strukturelle Unterschiede
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TP NAT, ENV, CLIMA
Bottom-up Prinzip

TP CET
Top-down Prinzip

• Konkrete Themenbereiche (Topics) mit engen inhaltlichen Vorgaben

• Antragstellende sind aufgefordert, Lösungsvorschläge für diese 

Themenbereiche einzureichen, die die Ziele der einzelnen Topics 

effektiv und nachhaltig umsetzen und die sich zur Nachahmung eignen. 

• Die einzelnen Topics sind sehr individuell gestaltet, die Themenpalette 

ist breit. Für das Antragsjahr 2022 wurden 18 Themenbereiche 

ausgeschrieben. Diese verteilen sich auf fünf Schwerpunkte, die Areas 

of Intervention

Projektidee kann sehr spezifisch und passgenau auf den Kontext 

und das zu lösende Problem zugeschnitten werden, z. B. bezüglich

• Dauer 

• Volumen

• Wahl der Projektpartner

• Etc.

Top-down
Bottom-up



Die Qual der Wahl, aber ein Fokus muss sein
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Chemikalien

Abfall

erneuerbare Energien

Topic - BUIDSKILLS

Topic - BUSINESS

Topic - INNOFIN

Topic - FINROUND

Topic - MAINSTREAM

LIFE-Struktur (Programmperiode 2021-2027)

Umwelt Klimapolitik

Naturschutz und 

Biodiversität
(NAT)

Kreislaufwirtschaft und 

Lebensqualität
(ENV / CEQL)

Klimaschutz und 

Klimaanpassung
(CLIMA)

Energiewende

(CET)

Bottom-up Top-down

u.v.m.



Der Bezug zur EU-Policy ist ein “must have”
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LIFE-Struktur (Programmperiode 2021-2027)

Umwelt Klimapolitik

Naturschutz und 

Biodiversität
(NAT)

Kreislaufwirtschaft und 

Lebensqualität
(ENV / CEQL)

Klimaschutz und 

Klimaanpassung
(CLIMA)

Energiewende

(CET)
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l relevante EU-Richtlinien und politischen Strategien (Auszug)

● EU-Biodiversitätsstrategie 

2030

● Fauna-Flora-Habitat-

Richtlinie, FFH-RL (92/43/EWG)

● Vogelschutzrichtlinie 
(2009/147/EG)

● EU-Verordnung Nr. 
1143/2014 über Prävention und 

Management der Einbringung 
und Ausbreitung invasiver 

gebietsfremder Arten, ISA

● Richtlinie 2008/98/EG über 

Abfälle

● Neuer Aktionsplan für die 

Kreislaufwirtschaft 

● Seveso-III-Richtlinie 
(2012/18/EU)

● Basler Übereinkommen über 
die Kontrolle 

grenzüberschreitender 
Verbringung gefährlicher Abfälle 

und ihrer Entsorgung 

● EU Aktionsplan „Zero 

Pollution“ 

● EU-Rahmen für die Klima-

und Energiepolitik bis 2030 

● Pariser 

Klimaschutzabkommen

● Neue Strategie zur 
Anpassung an den Klimawandel 

● Konvent der Bürgermeister für 
Klima & Energie  

● Europäischer Klimapakt

● Energieeffizienz-Richtlinie, 

EED (2012/27/EU)

● Erneuerbare-Energien-

Richtlinie, RED (2018/2001/EU)

● Richtlinie über die 
Gesamtenergieeffizienz von 

Gebäuden, EPBD (2010/31/EU)

● Strategie zur Integration des 

Energiesystems

● Strategie für eine 

Renovierungswelle 



Don’t panic! 
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Sie erhalten an vielen Stellen guten Support
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Referenzdokument: Call for proposals
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Info-Box:
Link: 
individuell

Zweck: Der Call erfolgt im Einklang mit dem mehrjährigen 

Arbeitsprogramm 2021-2024 und wird von CINEA verwaltet. 
Er beinhaltet alle Themen und Konditionen, die für einen 
Antragsantrag relevant sind. 

Inhalt: 

• Background 
• Type of action — Objectives — Themes and priorities —

Activities that can be funded — Expected impact 

• Available budget 
• Timetable and deadlines 

• Admissibility and documents 
• Eligibility 
• Financial and operational capacity and exclusion 

• Evaluation and award procedure 
• Award criteria 

• Legal and financial set-up of the Grant Agreements 
• How to submit an application 
• Help 

• Important 



Referenzdokument: LIFE Verordnung vom 29. April 2021
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Info-Box:
Link: 

https://eur-lex.europa.eu/legal-

content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0783&from=DE

Zweck: 

Grundlage des EU-Fördermittelprogramms LIFE. Enthält 

wichtige Bestimmungen und Ziele des LIFE-Programms.

Inhalt: 

• KAPITEL I Allgemeine Bestimmungen

• KAPITEL II Förderfähigkeit

• KAPITEL III Mischfinanzierungsmaßnahmen

• KAPITEL V Übergangs- und Schlussbestimmungen

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32021R0783&from=DE


Referenzdokument: Multiannual work programme (MAWP)
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Info-Box:
Link: 

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-

2027/life/wp-call/2021-2024/wp_life-2021-2024_en.pdf

Zweck: 

Die Gliederung des MAWP folgt dem Inhaltsverzeichnis, das in der 

LIFE-Verordnung (Art. 18(2)) festgelegt wurde. Das MAWP gibt 

einen Überblick über die Tätigkeiten des LIFE-Programms für 

vier Jahre. Die allgemeingültigen Informationen, die in den Calls 

enthalten sind, finden sich demnach auch im MAWP.

Jede Programmperiode besteht aus zwei mehrjährigen 

Arbeitsprogrammen (aktuell: 2021-2024 und 2025-2027), damit in 

der Mitte einer Programmperiode Anpassungen vorgenommen 

werden können, sofern entsprechende Erfahrungen gemacht 

wurden. 

Inhalt: 

• Teilprogramme (Structure)

• Mittelvergabe (allocations of funds)

• Arten von Projekten und Kofinanzierungssätze (Grants)

• Einreichungs- und Auswahlverfahren, einschließlich 

Vergabekriterien other forms of funding

• Fristen für Aufforderungen zur Einreichung von Call / 

Ausschreibungsunterlagen (cumulative funding)

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/life/wp-call/2021-2024/wp_life-2021-2024_en.pdf


Erweiterung des MAWP: List of priority topics
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Info-Box:
Link:
https://ec.europa.eu/info/funding-

tenders/opportunities/docs/2021-2027/life/wp-call/2021-
2024/priority-topics_life-2021-2024_en.pdf

Zweck: 
Die List of priority topics ist an das mehrjährige 

Arbeitsprogramm gekoppelt und bildet eine Ergänzung, da es 
ausführlich alle prioritären Themen aufführt, die bei den TP 

förderfähig sind. Es ist anwendbar auf 
Standardaktionsprojekte und Koordinierungs- und 
Unterstützungsmaßnahmen und ist, ebenso wie das MAWP auf 

die Jahre 2021-2024 beschränkt.

Inhalt: 
• Sub-Programme Nature and Biodiversity
• Sub-Programme Circular Economy and Quality of Life

• Sub-Programme  Climate Mitigaten and Adaptation
• Sub-Programme  Clean energy transition

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/life/wp-call/2021-2024/priority-topics_life-2021-2024_en.pdf


Referenzdokument: Modell grant agreement (MAG)
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Info-Box:
Link: 
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/life/agr-

contr/mga_life_en.pdf

Zweck: 

Die Zuschussvereinbarung bildet die zuvor ausgehandelte Finanzvereinbarung 

zwischen EU und dem Projekt ab und besteht aus: Präambel, Bedingungen und 

Konditionen sowie den Anhängen 1-5.

Inhalt: 

• Allgemein

• Aktion / actions

• Zuschuss

• Durchführung der Finanzhilfe

• Folgen bei Nichteinhaltung

• Schlussbestimmungen

• Anhänge

• Annex 1 Description of the action

• Annex 2 Estimated budget for the action 

• Annex 2a Additional information on unit costs and contributions (if applicable)

• Annex 3 Accession forms (if applicable) 3

• Annex 3a Declaration on joint and several liability of affiliated entities (if 

applicable) 4

• Annex 4 Model for the financial statements

• Annex 5 Specific rules (if applicable)

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/life/agr-contr/mga_life_en.pdf


Erweiterung des MGA: Annotated grant agreement (AGA)
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Info-Box:
Link: 
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-

2027/common/guidance/aga_en.pdf

Zweck: 

Die AGA ist die kommentierte Finanzhilfevereinbarung (MAG) 

und enthält ausführliche Erläuterungen zu allen Bestimmungen und 

– Regularien der Finanzhilfevereinbarung, die Sie unterzeichnen 

müssen, um die Finanzhilfe zu erhalten (einschließlich der 

Förderfähigkeit der Kosten, Zahlungsplan, Nebenverpflichtungen, 

usw.). Früher entsprach dies dem Annex X.

Inhalt: 

• General

• Action

• Grant (Kap. Zu Finanzen; Kosten)

• Section 1 Consortium: Beneficiaries, affiliated entities and other

participants

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/common/guidance/aga_en.pdf


Hilfsdokument: Online Support
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. 



Hilfsdokument: Online Manual (online und PDF)
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. 

Info-Box:
Link:

https://webgate.ec.europa.eu/funding-tenders-

opportunities/display/OM/Online+Manual UND 

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-

2027/common/guidance/om_en.pdf

Zweck: 

Das Online-Handbuch ist ein Benutzerhandbuch, das Antragstellern und 

Begünstigten erklären soll, wie EU-Finanzhilfen, Beschaffungen und 

Preise funktionieren und wie sie elektronisch im Portal für Finanzhilfen 

und Ausschreibungen verwaltet werden. Das Online-Handbuch beschränkt 

sich auf verfahrenstechnische Aspekte und erklärt die Funktionen der IT-

Tools hinter dem Portal (Rollen und Zugangsrechte, Einreichung und 

Bewertung von Vorschlägen, Verwaltung von Finanzhilfen, 

Änderungen usw.)

Inhalt: 

• My Area — User account and roles

• Participant Register — Register your organisation

• Grants

• Procurement

• Prizes

• Financial instruments

• Working as an expert

• Help

https://webgate.ec.europa.eu/funding-tenders-opportunities/display/OM/Online+Manual
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/common/guidance/om_en.pdf


Hilfsdokument: How to (online)
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Info-Box:
Link: 

https://webgate.ec.europa.eu/funding-tenders-

opportunities/display/IT/IT+How+to

Zweck: 

Hier erfahren Sie alles, was Sie für die Beantragung von EU-

Mitteln benötigen, von der Registrierung Ihrer Organisation bis 

zur Einreichung Ihres Vorschlags, einschließlich der 

Verwaltung der Rollen und Zugriffsrechte für Ihre 

Organisationen, Vorschläge und künftigen Projekte. Und Sie 

erhalten alle Informationen zur IT-Unterstützung, die Ihnen bei der 

Unterzeichnung Ihrer Finanzhilfevereinbarung sowie bei der 

Verwaltung Ihres Projekts mit den IT-Tools helfen: Änderungen, 

kontinuierliche und regelmäßige Berichterstattung, Kommunikation 

mit den Bewilligungsbehörden, Audits usw.

Inhalt: 

• Getting Started

• Participate

• Grants

• Experts

• Roles & Access Rights

• IT Releases

• Additional information

https://webgate.ec.europa.eu/funding-tenders-opportunities/display/IT/IT+How+to


FAQ von EU und LIFE-DE (online)
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Info-Box:
Link: 

https://ec.europa.eu/info/funding-

tenders/opportunities/portal/screen/support/faq;type=0,1;categories

=;tenders=;programme=null;keyword=;freeTextSearchKeyword=;ma

tchWholeText=true;period=null;status=0,1;sortQuery=relevance;faq

ListKey=faqSearchTablePageState  

Info-Box:
Link: 

https://www.z-u-g.org/aufgaben/beratung-zum-eu-life-

programm/faq/



Inspiration aus der Praxis von geförderten LIFE-Projekten
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NAT/ENV/CLIMA: LIFE Public Database (seit 1992)

NAT/ENV/CLIMA: LIFE programme data hub (seit 2014)

CET: CORDIS (seit 1992)Link: 

https://w ebgate.ec.europa.eu/life/publicWebsite/index.cfm

Link: 

https://life.easme-web.eu/

Link:

https://cordis.europa.eu/projects/en



Projektarten - Wo liegen denn die Unterschiede?
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SIP SNAP

SAP

PLP

TA-PP

FPA

SGA

OA



Im Rahmen von LIFE finanzierte Aktivitäten
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GRANTS

(Finanzhilfen / Zuschüsse)

OTHER FORMS OF FUNDING

(andere Förderoptionen)

Action grants (maßnahmenbezogen)

• Standard Action Projects (SAP)

• Strategic Nature Projects (SNAP)

• Strategic Integrated Projects (SIP)

• Projekte zur technischen Unterstützung (TA)

• Other Actions (OA)

- Coordination & Support Actions (CSAs)

 Teilprogramm Energiewende / CET

- Projects addressing ad hoc Legislative and Policy

Priorities (PLP; früher PREP)

Operating grants / Betriebskostenzuschüsse

Procurement / 

Auftragsvergaben

Prizes / Preisgelder

Blending / 

Mischfinanzierungs-

maßnahmen



Übersicht zu den LIFE-Projektarten (Grants)
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Action grants (maßnahmenbezogene Zuschüsse)

NAT ENV / CEQL CLIMA CET

Bottom-up-Prinzip Top-down-Prinzip

Standard Action Projects (SAP)
Förderfähig: Demonstrationsprojekt, Pilotprojekt, Best-Practice-Projekt

Other Actions (OA)
Incl. Coordination & Support Actions (CSAs)

Max. EU-Zuschuss: 60 % (bei NAT in speziellen Fällen 67 % oder 75 % möglich)
Max. Förderdauer: 10 Jahre

Max. EU-Zuschuss: 95 %
Max. Dauer: 10 Jahre; i.d.R. kürzer; Call-spez.

Strategic Nature Projects (SNAP) Strategic Integrated Projects (SIP)

Max. EU-Zuschuss: 60 %
Max. Förderdauer: 14 Jahre

Antragsverfahren zweistufig

Max. EU-Zuschuss: 60 %
Max. Förderdauer: 14 Jahre

Antragsverfahren zweistufig

Projekte zur technischen Unterstützung (TA), hier: TA-PP zur Vorbereitung von SNAPs und SIPs

Max. EU-Zuschuss: 60 %; Max. LIFE-Beitrag: 70 000 EUR
Max. Förderdauer: 5 Jahre

LIFE Preparatory Projects - Projects addressing ad hoc Legislative and Policy Priorities (PLP; früher PREP), Top-down-Prinzip

Kein fester Rahmen: Ausschreibungsspezifische Konditionen
Keine festen Ausschreibungszeiten

Operating grants (Betriebskostenzuschüsse) (OG)

o ‚NGO-Grants‘ – Betriebskostenzuschüsse für Nichtregierungsorganisationen 

o Rahmenvereinbarungen (FPA; alle 3 Jahre; 2024 wieder) und dazu spezifische, jährliche Zuschussvereinbarungen (SGA)



Standard Action Projects
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SAPs - Standardaktionsprojekte 

• “Traditionelle” LIFE-Projekte innerhalb der Teilprogramme “Naturschutz und Biodiversität“, 

„Kreislaufwirtschaft und Lebensqualität“ sowie „Klimaschutz und Klimaanpassung“.

Vorläufig nicht im Teilprogramm “Energiewende”.

• Entwicklung, Demonstration und Förderung innovativer Techniken, Methoden und Ansätze.

Innovativ: im Vergleich zum neusten Stand der Technik im jeweiligen Mitgliedstaat bzw. 
Tätigkeitsbereich

• Anwendung bewährter Verfahren vor allem in den Teilprogrammen “Naturschutz und 

Biodiversität“ sowie „Klimaschutz und Klimaanpassung“ (falls angemessen, kosteneffizient, 

auf dem neuesten Stand der Technik und mit ehrgeizigen Zielen hinsichtlich der Wirkung)

• Unterstützung bei der Entwicklung, Umsetzung, Überwachung und Durchsetzung der 
einschlägigen Rechtsvorschriften und Politiken der Union

• Verbesserung des Verwaltungshandelns

• Antragstellende können Projekte zur Lösung EU-relevanter Umweltprobleme relativ frei 

gestalten.



Strategische Projekte
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SNAPs - Strategische 

Naturschutzprojekte (NAT)

SIPs - Strategische Integrierte Projekte 

(ENV / CEQL oder CLIMA)

Früher (LIFE 2014 – 2020): Integrierte Projekte

• Projekte, mit denen auf regionaler, multiregionaler, nationaler oder transnationaler 

Ebene Umwelt-, Klimastrategien oder -aktionspläne umgesetzt werden, die von 

den Behörden der Mitgliedstaaten entwickelt wurden.

• Werden typischerweise von den Behörden koordiniert, die für die Umsetzung des 

adressierten Plans oder der Strategie zuständig sind.

• Mindestens zwei Projektpartner notwendig.

• Zudem müssen zum gleichen Zweck zusätzlich andere EU-Fonds oder weitere 

nationale oder private Finanzierungsquellen mobilisiert werden (komplementäre

Mittel).



Projektkonstellation
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Teil-

programm
Zielgruppen

Alleine oder 
mit Partnern

National oder 
international

Rollenverteilung

N
A
T

E
N

V
 /

 C
E

Q
L

C
L
IM

A

Sowohl öffentliche als auch 

private Institutionen aus 

allen EU-Mitgliedstaaten 

sind antragsberechtigt

(keine Privatpersonen).

Jede in der EU registrierte 

Organisation:

Städte und Gemeinden, 

Behörden, Unternehmen 

(inklusive KMU), 

Forschungsinstitutionen, 

Genossenschaften, 

Nichtregierungs-

organisationen, Verbände, 

etc.

Projektanträge für 

Standardaktionsprojekte können 

sowohl allein (bei SAP) als auch 

mit Partnern eingereicht werden.

Gewünscht sind Partnerschaften, 

die für das Projekt einen Mehrwert 

besitzen und sinnvoll sind. 

Projekteanträge können 

sowohl nur mit nationalen 

Partnern als auch mit einem 

internationalen Partnerteam 

eingereicht werden. 

In der Evaluierung bevorzugt 

werden Projekte mit 

internationaler Ausrichtung 

bzw. mit Partnern aus 

weiteren EU-Mitgliedstaaten

( Bonuspunkte).

Antragsteller müssen 

nicht für alle Arbeitspakte 

hauptverantwortlich sein. 

Auch Projektpartner 

können die Federführung

für einzelne Aufgaben 

übernehmen. 

Jeder Projektpartner 

muss einen aktiven

Beitrag leisten.

C
E

T

Konsortien müssen aus i. d. R. 

mindestens drei Partnern aus drei 

verschiedenen förderfähigen

Mitgliedstaaten zusammengesetzt

sein.

(Ausnahmen: COMPLIANCE, 

BUILDSKILLS, FINROUND, 

HOMERENO, RENOPUB, PDA)

Projekte sind aufgrund der 

Mindestvoraussetzung meist 

international.

Es sollten die im Topic-

Text gewünschten und 

erforderlichen 

Stakeholder/Partner 

eingebunden werden.



Rollenbezeichnungen im Antragsportal
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Bezeichnung Bedeutung
Frühere 

Bezeichnung
LIFE bis 2020

B
e
n

e
fi

c
ia

ri
e
s Proposal Coordinator / 

Coordinator
Federführender Antragsteller

Coordinating

beneficiary

Partner
Aktiver Projektpartner, der auch 

vom EU-Zuschuss profitiert
Associated 

beneficiary

Associated Partner

Beteiligte Organisation, die jedoch 

keine Kosten im Rahmen des 

Projektbudgets abrechnen kann

-



Was ist bei der Projektkonzeption wichtig?
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Berücksichtigung der Ziele des EU-LIFE-Programms

LIFE-Ziele
• „einen Beitrag zum Übergang zu einer nachhaltigen, kreislauforientierten, energieeffizienten, auf 

erneuerbare Energie gestützten, klimaneutralen und klimaresistenten Wirtschaft zu leisten,

• die Qualität der Umwelt – einschließlich Luft, Wasser und Boden – zu schützen, wiederherzustellen und zu 
verbessern sowie

• den Verlust der biologischen Vielfalt einzudämmen und umzukehren und der Degradation von 
Ökosystemen zu begegnen – auch durch Unterstützung der Einrichtung und Verwaltung des Natura-2000-
Netzes

• und damit insgesamt zu einer nachhaltigen Entwicklung beizutragen.“

(Artikel 3 der LIFE-Verordnung für 2021-2027)

Fokus von LIFE-Projekten: 

„LIFE is about positive impact on the environment.” (Solon Mias, EU-Agentur CINEA, Frühsommer 2021)

 konkrete Implementierung

 mit konkreten Umwelteffekten

 Die EU-Kommission will Veränderungen und Ergebnisse sehen!
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Fokus Umwelteffekte

 Umweltgefahr

 zentrales Problem,

eindeutig beschrieben, spezifisch

 darauf bezogene Ziele 

 entsprechende Maßnahmen

 durch das Projekt erwartete Ergebnisse

 quantifizierter Mehrwert für die Umwelt - Umwelteffekte
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Konkretes Problem - Konkreter Mehrwert

Ausgangssituation / -problem mit qualitativen und quantitativen 

Informationen klar darstellen:

 Hier stehen wir / eindeutige Kontextbeschreibung

und dort wollen wir hin

Zielsituation qualitativ und quantitativ beschreiben

Im Vergleich und in Bezug auf die Ausgangssituation

 Mehrwert für die Umwelt klar, einfach und prominent herausarbeiten
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Klare Ziele

• Eindeutige Zielsetzung und klare Beschreibung, wie diese Ziele erreichbar sind

• Konkrete Ziele, z. B. wie viel wird erreicht (nicht: „The objective is to modify the 

xyz practice”)

• Quantifiziertes Ziel in Relation zu einem quantifiziert beschriebenen 

Ausgangszustand (wichtig für den ‚Value for Money‘)

• Geben Sie als Zielmarge das an, was bei optimalem Projektverlauf erreichbar ist! 

Sehen Sie das Glas halbvoll!

Bundesw eite Beratungsstelle zum EU-Förderprogramm LIFE



(Er-) Fassbare Ziele

• Ausreichendes Konzept zur Erfassung und Dokumentation der 

Projekteffekte und der Zielerreichung

• Messbarkeit der Projektergebnisse

 auch notwendig für Ihr Monitoring und Reporting

(Kap. 3.5 im Teil B des Antrags; Qualität des entsprechenden Konzepts ist 

bewertungsrelevant)
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Über den Tellerrand

• Überlegungen und Strategien zur anschließenden Weiterführung, ‘Replication’ 

(Lösung andernorts wiederholen), zum Transfer (Lösung auf andere 

Themenfelder übertragen) und für die breitere Verwendbarkeit

 In diesem Sinne Nachhaltigkeit: Effekte des Projekts über die Projektlaufzeit 

und ggf. seinen Kontext hinaus  Wie kann sich die Wirkung vervielfältigen 

und das Projekt ‚Wellen schlagen‘?

 Strategie für die langfristige Sicherung und Nutzung der Projektergebnisse

 Strategie zur Sicherung der Anschlussfinanzierung
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Breitenwirkung

• Effektive Kommunikations- und Verbreitungsstrategie als Teil des Antrags

(mehr als ein Abschlussworkshop und Networking; z. B. Erarbeitung von 

Leitfäden mit klarer Zielgruppe außerhalb des Projektteams)

• Einbeziehung und regelmäßiger Austausch mit relevanten 

Interessensgruppen  ggf. Effekte bei Haltungen und Verhalten

• Ggf. Strategie zur Beeinflussung der relevanten Politik

• Synergien mit weiteren EU-Umwelt-Politikbereichen sowie auch über den 

Umweltsektor hinaus mitdenken, herausarbeiten und ggf. bewusst anstoßen
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Einbindung in das Projektumfeld

• Aufbau auf Ergebnisse bisheriger EU-geförderter Projekte

• Ggf. auch Abgrenzung zu sonstigen Projekten

• Kenntnis und Berücksichtigung von Interessen der relevanten 

Entscheidungsträger und Stakeholder

• Beachtung und Diskussion des sozio-ökonomischen Kontexts
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Zusammenstellung des Projektteams

Das Team sollte

• die notwendigen fachlichen Kompetenzen und Erfahrungen mitbringen und alle

Maßnahmen und Aspekte des Projektes abdecken (einmalig, nicht redundant)

• ‘funktionsfähig’ sein (nicht zu groß)

• eine klare Struktur haben

• von erfahrenen ProjektmanagerInnen geleitet werden

• die relevanten Behörden und InteressenvertreterInnen berücksichtigen (falls 

möglich)
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Richtige Partnerwahl

Jeder Partner sollte

• qualifiziert und erfahren für seinen Aufgabenbereich sein

• teamfähig sein

• sowohl die eigenen, als auch die Verantwortlichkeiten der anderen Partner 

kennen und berücksichtigen
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Qualifikation

• Die Fähigkeit zur Projektumsetzung muss von den Antragstellenden 

nachgewiesen werden.

• Auch die administrativen und finanziellen Ressourcen der Antragstellenden 

müssen passen!

 Brüssel möchte, dass die Projekte erfolgreich beendet werden 

können, damit die Umweltziele erreicht werden!

 Brüssel will mit den LIFE-Projekten keine Start-Ups oder kleine 

Institutionen ruinieren, weil diese sich übernehmen!
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Welche Kosten sind eigentlich förderfähig?

Bundesw eite Beratungsstelle zum EU-Förderprogramm LIFE



Förderfähige Kosten (i. d. R.) – eligible costs
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Kostenkategorie Kurze Erläuterung  - Details in den Ausschreibungen!

A - Personnel costs –

without volunteers

Personalkosten für Aktivitäten, die ohne Durchführung des Projekts nicht angefallen wären (anhand 

konkreter Kostennachweise, beispielsweise der Lohnbuchhaltung und Arbeitszeitaufzeichnungen). Personal 

kann entweder neu für das Projekt eingestellt werden oder Kapazitäten von bereits vorhandenem Personal 

werden für das Projekt genutzt. (Berechnungsformel s. übernächste Folie)

A - Personnel costs –

volunteers

Vergütung der Arbeitszeit Ehrenamtlicher nach festgelegten Tagessätzen; insgesamt maximal 50 Prozent 

des im Antrag geplanten Projektbudgets 

B - Subcontracting costs Beauftragungen Externer (max. 30%, falls nicht speziell begründet)

C - Purchase costs - Travel 

and subsistence

Reise- und Aufenthaltskosten des Projektpersonals (im Rahmen der national üblichen 

Reisekostenregelungen)

C - Purchase costs –

Equipment

(incl. Infrastructure)

Gebrauchsgüter, Infrastruktur, Ausrüstungsgegenstände - Anerkennung vollständiger Anschaffungskosten 

möglich, wenn schriftlich erklärt wird, dass die Güter sowohl während als auch mindestens 5 Jahre nach der 

Projektlaufzeit ausschließlich für Zwecke im Sinne des LIFE-Projekts verwendet und nicht weiterveräußert 

werden (Durability Clause); ansonsten Anerkennung der projektrelevanten Abschreibungskosten

C - Purchase costs - Other 

goods, works and services

Anschaffungskosten - Sonstige Waren, Arbeiten und Dienstleistungen

D - Other costs - Financial 

Support to third parties

Unterstützung für Projektaktivitäten Dritter, für die die Rolle eines offiziellen Projektpartners zu aufwändig 

wäre; begrenzter Umfang

D - Other costs - Land 

Purchase

v. a. NAT-Projekte, ggf. Klima; bei CET ausgeschlossen

spezifische Bedingungen (s. Ausschreibung & Model Grant Agreement/MGA)

E - Indirect costs Gemeinkosten / Overheads: in der Regel pauschal 7 % des Gesamtbudgets nach Abzug von Kosten für 

Landkauf und Ehrenamtliche



Förderfähige Kosten – eligible costs
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• Beachten Sie die konkreten Angaben im Call! In speziellen 

Ausschreibungen (Calls) können einzelne Budget-Kategorien 

ausgeschlossen sein.

• Weitere Informationen finden Sie im General Model Grant Agreement 

(MAG) (Art 6) und im AGA – Annotated Model Grant Agreement.

• Sie müssen die Kosten anhand von Rechnungen und Zahlungsbelegen 

nachweisen können (nicht gültig für Gemeinkosten).

• Die Kosten müssen in direktem Bezug zum Projekt stehen / für die 

Projektumsetzung notwendig sein.

• Nur Kosten die während der Projektlaufzeit entstehen sind förderfähig 

(Ausnahme: Endberichtserstellung).



Neue Formel bei Personalkosten
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Förderfähige 

Personal-

kosten

(pro Person)

Tagessatz
=

Jahresgehalt 

geteilt durch 

215 Tage

Anzahl LIFE-

Arbeitstage

 Es können nicht mehr als 215 Arbeitstage pro Jahr abgerechnet werden.



Hinweise zu den Finanzen

Es gibt keine Vorgaben zum Projektbudgetumfang - der Großteil der geförderten 

Standard Action Projects hat ein Gesamtbudget im unteren einstelligen 

Millionenbereich.

 LIFE ist ein ungeeignetes Instrument für ‚kleine‘ Projekte (z. B. Budget weit unter 

1 Mio €), weil Aufwand und Nutzen in einem ungünstigen Verhältnis stehen.

Der Budgetanteil der Antragstellenden

• kann auch überwiegend von externen Kofinanzierern stammen,

• muss bei mehreren Antrags-Partnern nicht gleichmäßig prozentual anhand des 

Bedarfs im Projekt eingebracht werden.
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Hinweise zu den Finanzen für „Alte Hasen“

• Seit dem Antragsjahr 2020 können für LIFE-Projekte aller Teilprogramme die 

Kosten für Ausrüstungsgegenstände und für Infrastruktur zu 100 Prozent als 

förderfähig anerkannt werden.

Dies gilt, wenn die Projektträger schriftlich erklären, dass die Gebrauchsgüter 

sowohl während als auch nach der Projektlaufzeit ausschließlich für Zwecke im 

Sinne des LIFE-Projekts verwendet und nicht weiterveräußert werden.

• Die komplizierte und für Antragstellende aus dem öffentlichen Bereich oft schwer 

erfüllbare ‚2-%-Regel‘ gehört der Geschichte an!
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Projektidee steht – wie reiche ich einen Antrag ein?
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© Eigene Darstellung & Pixabay (cco)

Basiswissen = Schritt 1

 Sie wissen, wo die Vorteile von LIFE liegen und 

inwieweit dies zu Ihrer Projektidee passt…

 Sie wissen, auf welche Ausgangsbedingungen 

Sie achten müssen…

 Sie haben Ihre Projektkonzeption sorgfältig 

vorbereitet…

Antragsprozedere = Schritt 2

Hilfreiche Infos für/über das

• Antragsportal



6 Schritte zum Einreichen eines Projektantrages
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Schritt Bedeutung

Login EU-Login für personalisierten Zugang zum Funding & Tender Portal

Topic selection Passender Call wird ausgewählt (im F&T Portal)

Create a proposal Antragsprozess wird gestartet (im F&T Portal): 

PIC und Titel werden eingefordert

Participants Teilnehmer müssen eingetragen werden (z.B. Kontakt, Partner)

Proposal forms Kernstück des Antragsprozesses, wo die Inhalte eingepflegt werden (Part A, Part B, Part 

C, Anhänge)

Submit Antrag wird eingereicht. Fehlen Unterlagen oder sind Unterlagen unvollständig, 

erscheinen hier Fehlermeldungen. 

Hinweis 1: Reichen Sie den Antrag nicht in letzter Minute ein

Hinweis 2: Sie sollten ‚Submit‘ nicht erst drücken, wenn Sie ganz fertig sind. Speichern 

Sie Zwischenversionen. CINEA bekommt nur die allerletzte Version zu Gesicht, die alten 

Versionen werden bei erneutem ‚Submit‘ überschrieben.



Funding & Tenders  Das Portal (F&T)
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Funding&Tenders – OHNE Login
öffentlicher Bereich mit allgemeinen Informationen

(Fördermöglichkeiten, Referenzdokumente usw.)

Funding&Tenders – MIT EU-Login
gesicherter, personalisierter Bereich, beinhaltet „My area“ 

(elektronisches Austauschsystem des Portals)

Link:

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/home

Wenn Sie an einem Projektantrag teilnehmen möchten, muss Ihre Organisation sowohl im Funding&Tender

Portal registriert sein (EU-Login) als auch über einen 9-stelligen Participant Identification Code (PIC) verfügen, 

der über das Participant register generiert wird.

Das Participant register ist das Online-Tool der Kommission zur Registrierung und Verwaltung der Daten der an 

den EU-Programmen teilnehmenden Organisationen. Es ermöglicht eine einheitliche Handhabung der offiziellen 

Daten der Teilnehmer und vermeidet mehrfache Aufforderungen zur Eingabe der gleichen Informationen



Funding & Tenders  Schritt 1: EU-Login und PIC
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Link:

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/how-to-participate/how-to-participate/1

EU-Login = eindeutige Kennung für Einzelpersonen

Erlaubt Zugang zum F&T Portal (My area)

PIC = eindeutige Kennung für Organisationen dient bei 

allen Interaktionen als Referenz

Notwendig zum Einreichen eines LIFE-Antrages im F&T Portal

Im Menü „How to participate“ im F&T Portal finden Sie die Zugänge, 

um sich für das EU-Login und die PIC (im Participant register) zu registrieren



Funding & Tenders – Schritt 2: Wählen Sie Ihren Call/Topic
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Link:

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/home



Funding & Tenders – Schritt 2: Wählen Sie Ihren Call/Topic
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Funding & Tenders – Schritt 2: Wählen Sie Ihren Call/Topic

Bundesw eite Beratungsstelle zum EU-Förderprogramm LIFE

Der Call informiert über: 

• Allgemeine Informationen

• Beschreibung des Themas

• Bedingungen und Dokumente

• Ankündigungen zur Partnersuche

• Einreichungs-Service

• Themenbezogene FAQ

• Unterstützungsangebote

• Aktualisierungen aufrufen



Funding & Tenders – Schritt 2: Wählen Sie Ihren Call/Topic
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Konditionen und Dokumente

Documents

Call documents:

Call document

Standard application form

(= Antragsformular)

Mandatory Annexes to the application 

form

1.Detailed budget table

2.Participant information

Optional Annexes:

•Letters of support

•Cofinancing declaration

•Maps

•Description of sites

•Other Annexes (for example: Lifecycle 

analysis, Business plans etc.)

FAQs in LIFE website

LIFE Reference Documents

Annotated Grant Agreement

LIFE General MGA v1.0

LIFE Work Programme 2021-2024

LIFE Regulation 2021/783

EU Financial Regulation 2018/1046

Woraus besteht das Antragsformular?

Das Antragsformular ist die Vorlage für EU-

Finanzhilfeanträge; es muss über das EU Funding & 

Tenders Portal vor Ablauf der Ausschreibungsfrist 

eingereicht werden. Das Formular besteht aus 2 

Teilen:.

- Teil A enthält strukturierte administrative 

Informationen

- Teil B ist eine technische Beschreibung des 

Projekts. 

Teil A wird vom IT-System generiert. Er basiert auf 

den Informationen, die Sie in das Portal Submission 

System Bildschirme.

Teil B muss als PDF (+ Anhänge) in das 

Einreichungssystem hochgeladen werden.

Welche Anhänge müssen einem 

Antrag beigefügt werden?

Verpflichtende Anhänge werden im 

Kap. 5 des jeweiligen Calls genannt 

und auf der Ausschreibungsseite.

Wenn beim Einreichen eines Antrags 

wichtige Uploads fehlen, gibt das 

F&T Portal eine Fehlermeldung. 

Tipp: Reichen Sie deshalb den 

Antrag nicht erst in letzter Minute ein



Funding & Tenders – Schritt 2: Wählen Sie Ihren Call/Topic
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Funding & Tenders – Schritt 2: Wählen Sie Ihren Call/Topic
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Starten Sie den Antragsprozess im Antragsportal:

Klicken Sie den Button, „Start submission“
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Funding & Tenders – Schritt 3: Create a proposal (= PIC & Titel)
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Funding & Tenders – Schritt 3: Create a proposal (= PIC & Titel)

Sie haben hier noch einmal die Möglichkeit, 

einen eigenen PIC-Code zu generieren.
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Funding & Tenders – Schritt 3: Create a proposal (= PIC & Titel)

„Bitte beachten Sie, dass die von Ihnen gewählte Organisation bei der 

Einreichung automatisch über ihre Beteiligung an dem Vorschlag 

informiert wird. Möchten Sie fortfahren?“

„Bitte lesen und akzeptieren Sie diesen Haftungsausschluss, um mit der 

Erstellung Ihres Vorschlagsentwurfs fortzufahren“

[Beim Punkt Personaldaten Verweis zu zwei Downloads:

Funding & Tenders Portal Terms and Conditions and Privacy Statement]

https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/common/ftp/tc_en.pdf
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/docs/2021-2027/common/ftp/privacy-statement_en.pdf
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Dear Ruth Brauner,

You have successfully created a draft proposal DUMMY 

xxxx for the call LIFE-2021-xxx.

You can continue editing your draft proposal now or

access it at a later time, but before the deadline of 16 June 
2022 17:00:00 (Brussels Local Time) from the Funding & 

Tenders Portal by accessing the My Proposals tab.

An email containing this information has been sent to this
email address: xxxx (which is associated with your EU 
Login account xxxx).

1. Edit draft

2. Delete proposal

Projektantrag ist nun über „My proposals“ bearbeitbar

Funding & Tenders – Schritt 3: Create a proposal (= PIC & Titel)

https://ec.europa.eu/research/participants/urf/registration/research
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/myarea/proposals


Funding & Tenders – Schritt 4: Participants
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1. Add Contact

2. Add Partner

3. Add associated partner



Funding & Tenders – Schritt 5: Proposal forms
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Part B - (download)

Teil B (Beschreibung der Maßnahme) enthält den 

technischen Inhalt. Laden Sie die obligatorische Word-

Vorlage aus dem F&T Portal herunter, füllen Sie sie aus 

und laden Sie sie als PDF-Datei hoch.

Part C - (online)

Teil C mit zusätzlichen Projektdaten (Ausfüllen der Key 

Performance Indicators (KPI) =  Zentrale Ergebnis-

Indikatoren). Kann direkt online ausgefüllt werden.

Part A - (online)

Teil A enthält administrative Informationen über die 

antragstellenden Organisationen (künftiger Koordinator, 

Begünstigte, angeschlossene Einrichtungen und 

assoziierte Partner) sowie eine Zusammenfassung des 

Budgets für den Vorschlag. Online auszufüllen.

Anhänge (siehe Kap. 5 im Call) 

Laden Sie sie als PDF-Datei hoch (eine oder mehrere,  

abhängig von den Calls). Je nach Dateityp ist manchmal 

auch ein Excel-Upload möglich. Dateityp.



Funding & Tenders – Schritt 5: Proposal forms
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Part A

(online)

1. General informatíon

2. Participant

3. Budget

4. Other questions



Funding & Tenders – Schritt 5: Proposal forms
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Part B

(download)

Zum Download:

1. Pflichtanhänge 

2. optionale Anhänge (abhängig vom Call)

3. Nach dem Ausfüllen werden die Unterlagen 

wieder im F&T Portal upgeloaded



Funding & Tenders – Schritt 5: Proposal forms
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Part C

(online)

Part C wird online ausgefüllt. Dort werden 

die Key Performance Indicators (KPI) =  

Zentrale Ergebnis-Indikatoren eingetragen.



Funding & Tenders – Schritt 6: Submit
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Ist alles fertig und vollständig?

 Bitte reichen Sie Ihren Vorschlag spätestens 48 

Stunden vor Ablauf der Frist ein (um 

Systemüberlastungen oder 

Systeminkompatibilitäten zu vermeiden). 
 Verspätete Vorschläge werden nicht 

angenommen. 

 Warten Sie nicht bis zum Schluss, weil Sie um 

die Vertraulichkeit besorgt sind - CINEA wird die 

Vorschläge nicht vor Ablauf der Frist öffnen.
 Sie können den Vorschlag bis zum Ablauf der 

Frist so oft einreichen, wie Sie möchten. Jede 

neu eingereichte Version ersetzt die vorherige



Funding & Tenders – Support : Submission Service User Manual (PDF)
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. 

Info-Box:
Link: 

https://ec.europa.eu/research/participants/data/support/sep_userm

anual.pdf

Zweck: 

Das Benutzerhandbuch für die Einreichung von Projektanträgen 

beschreibt, wie Teilnehmer einen Antrag unter Verwendung des 

F&T Portals vorbereiten und einreichen können.

Inhalt: 

• Introduction

• Submitting your proposal through the online submission 

service wizard

• Reference guide to tules, screens and tasks

• Appendix A: Compatibilty and system configuration

• Appendix B. EU Login registration

• Glossary

https://ec.europa.eu/research/participants/data/support/sep_usermanual.pdf


Funding & Tenders – Support Youtube- Video und “How to-Portal”
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. 

Link:

https://www.youtube.com/watch?v=Kx_fgum2Zbw

Link:

https://w ebgate.ec.europa.eu/funding-tenders-opportunities/display/IT/Funding+and+Tenders+Portal

"eGrants - How to submit a proposal?“

(51:42 Min)

How to (online)



Wie stehen denn meine Chancen?
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Mögliche Anzahl geförderter Projekte
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Mögliche Anzahl geförderter Projekte (CET)
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Es gibt nicht nur „die eine“ Chance (rejection letters)
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Werden Sie Teil des (Umweltschutz-)Teams…
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 LIFE „möchte“ Projekte realisieren. 

 LIFE möchte „mehr“ Projekte realisieren 

 LIFE möchte „Sie“ und „Ihre“ innovative, 

nachhaltige und mehrwertige Projektidee 

fördern, um die Umweltschutzarbeit 

bestmöglich zu unterstützen.

Werden Sie Teil der LIFE Familie, 

damit unsere Welt (er-)lebbar bleibt 



Was ist beim Verfassen eines Antrags wichtig?
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Bewertungskriterien: Sie brauchen jeden Wertungspunkt!

 Beachten Sie sich die Hinweise zu den Bewertungskriterien und zum Evaluierungsprozess von 

Bernd Decker 

 berücksichtigen Sie in Ihrem Antrag möglichst konkret jeden Aspekt der ‚Award Criteria‘ im 

Kapitel 4.2 des Mehrjährigen Arbeitsprogramms bzw. Kapitel 9 der Ausschreibungen (≠ Kriterien 

vor 2021!)

 Seien Sie konkret

Schreiben Sie nicht nur: ‚wir werden mit anderen LIFE-Projekten networken‘ oder ‚wir 

berücksichtigen Green procurement‘. Sondern: Mit welchen Projekten werden Sie sich 

austauschen? Was sind die Richtlinien oder Kriterien, die Sie hinsichtlich einer nachhaltigen 

Vergabe berücksichtigen werden? Etc.

 stellen Sie den Beitrag zu den LIFE-spezifischen ‚objectives‘ und ‚priority topics‘ dar

 ggf. transnationale Projekte, falls sinnvoll
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Qualitätskriterien

• Kohärenz der Antragsunterlagen

• Konzept mit qualifizierten und quantifizierten Informationen und Zielen hinterlegt

• Machbarkeit

• Realistische Zeitplanung

• Kohärenz und Transparenz auch bei den Finanzen

• Realistische Kosten für das Projektmanagement

 SMART: Specific, Measurable, Achievable, Realistic and Timely
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Gestalten Sie Ihren Antrag

• Klar und Eindeutig

• Konkret

• Realistisch

• Logisch

• Zielgerichtet

So dass die Evaluierenden:

• qualifizierte und quantifizierte Informationen finden und ihnen alle Vorzüge auf dem 

Silbertablett präsentiert werden.

Bundesw eite Beratungsstelle zum EU-Förderprogramm LIFE



Neben den Fakten zählt auch der Eindruck!

„Für den ersten Eindruck, den man macht, gibt es keine zweite Chance“

Netty Neuthal

‘fare la bella figura’

Ihr erster Eindruck ist das

 Project Summary und

 der gesamte Teil A des Antrags
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Neben den Fakten zählt auch der Eindruck!

• Das Lesen und Verstehen der Antragsunterlagen sollte für die Evaluierenden möglichst 

angenehm und ‘einfach’ sein, zentrale Informationen und Vorteile sollten hervortreten.

• Antrag sollte

 klar strukturiert sein und klare Bezüge herstellen

 die essentiellen Informationen hervorheben, damit das Wichtige nicht untergeht

 für Außenstehende leicht verständlich sein

• Das Akronym und der Projekttitel sind das erste, das die Evaluierenden von Ihrem Projekt 

sehen. Wenn es Ihnen gelingt, damit gleich eine Botschaft / einen Inhalt oder einer positive 

Assoziation zu transportieren, kann das von Vorteil sein. 
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Sie müssen Ihre Idee ‚bewerben und verkaufen‘

• Nur das, was Sie explizit schreiben geht in die Bewertung ein!

• Verschriftlichen Sie alle Vorzüge

 auch aus Ihrer Sicht Offensichtliches

 auch die Vorzüge, die nicht das Hauptthema betreffen, z. B.

- Klima-Effekte eines Umwelt- oder Naturprojekts

- soziale und wirtschaftliche Effekte

 Effekte, die über Ihr direktes ggf. lokales Handlungsfeld z. B. geografisch, quantitativ 

als auch thematisch hinausgehen ( erhöhen den ‚value for money‘)

 Langfristige Effekte nach Projektende
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Sie müssen Ihre Idee ‚bewerben und verkaufen‘

• Lassen Sie sich helfen!

- und planen Sie dafür ausreichend Zeit ein

• Lassen Sie einen Blick von außen zu

 Stellen Sie die Idee kritisch wohlmeinenden KollegInnen oder Freunden vor und 

lassen diese zum größeren Kontext und zu entsprechenden Effekten brainstormen

 Außenstehende sehen oft besser über die direkten Projektziele und -wirkungen 

hinaus, als direkt Beteiligte

 Bei der Gelegenheit können Sie auch testen, ob Ihre Projektdarstellung gut 

verständlich ist!
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Ein guter Antrag braucht ZEIT!

Zeit für

• interne Diskussionen

- mit den fachlichen KollegInnen

- mit den administrativen KollegInnen

• gründliches, mehrfaches Lesen der Antragsunterlagen für das jeweilige 

Teilprogramm sowie der weiteren wichtigen Informationen (LIFE 

Verordnung; list of priority topics; Mehrjähriges Arbeitsprogramm mit 

Bewertungskriterien etc.)
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Ein guter Antrag braucht (noch mehr) ZEIT!

Zeit für

• Suche nach Partnern (falls sinnvoll)

• Diskussion mit Partnern und Einarbeitung des Inputs

• Berücksichtigung umfassender kritischer Anmerkungen von 

unabhängigen bislang unbeteiligten KollegInnen

• Korrekturlesen

• Nutzung des Funding & Tender Portals (Internet-Tool kann in den letzten 

Tagen vor Abgabe stark belastet sein; Abgabe bis 17h!)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Beratung zum EU-Förderprogramm LIFE

Ruth Brauner, Nadine Pietzko, Robin Naumann & für das Teilprogramm CET Priska Sonntag

+49 228 99305 4363 life@z-u-g.org www.life-deutschland.de


